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Freitag, 04. April 2014 

Selina Kraskes (Diözesanleiterin) begrüßt die Teilnehmer_innen der Diözesankonferenz in Olpe. 

Insbesondere begrüßt sie Harold Ries (Diözesanvorsitzender Kolpingwerk) und Uwe Slüter 

(Diözesangeschäftsführer Kolpingwerk). 

Johannes Ebbersmeyer führt einen Impuls unter dem Motto „berührt“ durch. 

TOP 8 - Berichte (1) 

 Kolpingwerk Diözesanverband Münster 

Harold Ries (Diözesanvorsitzender Kolpingwerk) und Uwe Slüter (Diözesangeschäftsführer 

Kolpingwerk) berichten für das Kolpingwerk. Harold Ries (Diözesanvorsitzender) berichtet, dass 

im Präsidium derzeit sowohl die Satzung als auch die Kommunal-/ Europawahlen Thema sind, er 

begrüßt die Aktion Zehn Meter der Kolpingjugend. 

Uwe Slüter (Diözesangeschäftsführer) berichtet zum Thema Satzungsänderung im Kolpingwerk 

und lädt die Kolpingjugend ein, sich aktiv zu beteiligen. In diesem Zusammenhang lädt er auch 

zum Besuch der Diözesanversammlung ein. Hintergrund zur Satzungsändern ist, dass es seit 

2012 eine neue Satzung auf Bundesebene gibt und seit 2013 eine Mustersatzung für die 

Diözesanverbände eingeführt werden soll. Weiterhin berichtet er von der Idee eines 

Jugendwohnprojekts in Oldenburg, welches 50 Auszubildenden eine Heimat bieten soll. 

Benedikt Vollmer (Leiter Jugendreferat) und Lena-Maria Lücken (Bildungsreferentin) führen durch das 

Abendprogramm. Die Konferenzteilnehmer_innen haben dabei die Möglichkeit die anderen Delegierten 

sowie die Familienferienstätte Olpe kennenzulernen. Es gibt eine Einführung in die Konferenz. 

Samstag, 05. April 2014 

Selina Kraskes (Diözesanleiterin) verliest den geistlichen Impuls unter dem Titel „bewegt“. 

Das Beratungsteam gestaltet einen WUP. 

TOP 1 - Begrüßung und Regularien 

 Die Diözesanleitung begrüßt die anwesenden Delegierten und Gäste und eröffnet damit den 

offiziellen Konferenzteil der Frühjahrs-Diözesankonferenz 2014. 

Insbesondere begrüßen die Mitglieder der Konferenz Lukas Tekampe (BDKJ 

Diözesanvorsitzender) und Franz Westerkamp (Diözesanpräses). Bereits am Vorabend haben 

Harold Ries (Diözesanvorsitzender Kolpingwerk) und Uwe Slüter (Diözesangeschäftsführer 

Kolpingwerk) teilgenommen und für das Kolpingwerk berichtet. Die Landesleitung der 

Kolpingjugend Nordrhein-Westfalen ist weiterhin vakant, daher erfolgt hier keine Vertretung. Das 

frisch gewählte Bundesleitungsteam lässt sich Entschuldigen. Im Konferenzverlauf wird die 

Diözesanleitung von den Entwicklungen der Interessenvertretung auf Landes- und Bundesebene 

berichten. 
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Zur Diözesankonferenz wurde ordnungsgemäß eingeladen, die Stimmberechtigung 

wird wie folgt festgestellt: 

Diözesanleitung 4 Delegierte 

Diözesanpräses 1 Delegierte 

Regionalvertreter_innen 1 Delegierte 

Orientierungstage-Mitarbeiterrunde 0 Delegierte 

Ko-Pilot 0 Delegierte 

Beratungsteam 1 Delegierte 

Verbandsleitung Kolpingwerk 0 Delegierte 

Motivationsteam 1 Delegierte 

Landesverband Oldenburg 1 Delegierte 

Leitungen der PAKs 2 Delegierte 

Vertreter aus den Kolpingjugenden 17 Delegierte 

Die Diözesankonferenz ist mit 28 Delegierten beschlussfähig. 

Die Diözesanleitung verweist auf die Tagungsunterlagen, welche im Internet zum Download 

bereitstehen und in geringen Mengen gedruckt vorliegen. Diesbezüglich wird auf den 

ressourcenschonenden Umgang mit Papier hingewiesen, bei Bedarf können weitere Exemplare 

gedruckt werden. 

Die Diözesanleitung schlägt Dorothee Rudolphi als Konferenzleitung vor, sie wird jeweils durch 

ein Mitglied der Diözesanleitung unterstützt. Dorothee Rudolphi stellt sich kurz vor. Der 

Vorschlag ist von der Diözesankonferenz zu bestätigen. 

Die Diözesankonferenz bestätigt die Konferenzleitung einstimmig. 

Es übernehmen Dorothee Rudolphi und Dennis van Deenen die Konferenzleitung. 

Die Konferenzleitung teilt mit, dass die Diözesanleitung Lena-Maria Lücken (Bildungsreferentin) 

und Benedikt Vollmer (Leiter Jugendreferat) als Protokollanten vorschlägt. 

Die Diözesankonferenz bestätigt Lena-Maria Lücken und Benedikt Vollmer als 

Protokollanten. 

Die Diözesanleitung schlägt vor, die Tagesordnung wie in den Tagungsunterlagen zugestellt zu 

übernehmen. Ein Zeitplan wurde ebenfalls zugestellt. Anzunehmen ist lediglich die 

Tagesordnung, die Zeitplanung muss ggf. punktuell angepasst werden. 

Die Diözesankonferenz nimmt die Tagesordnung, wie in den Tagungsunterlagen 

zugestellt, einstimmig an. 

Zum Protokoll der letzten Diözesankonferenz im Herbst 2013 ist kein Widerspruch 

eingegangen, das Protokoll ist damit genehmigt. 

Dorothee Rudolphi weist auf die Evaluationsbögen hin und bittet die Konferenzteilnehmenden 

diese bei Gelegenheit auszufüllen. Die Delegierten stellen sich vor. 

TOP 8 - Berichte (2) 

 Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Bistum Münster 

BDKJ-Diözesanvorsitzender Lukas Tekampe berichtet von der Diözesanversammlung und den 

spannenden Anträgen, insbesondere dem zur Senkung des Alters für das Wahlrecht bei 
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Pfarreiratswahlen auf 14 Jahre und dem Antrag zu einer neuen 72h Aktion. Der BDKJ 

Diözesanverband Münster hat bei der Diözesanversammlung den Auftrag bekommen, den 

Prozess zur 72h Aktion kritisch zu begleiten. Weitere aktuelle Themen beim BDKJ sind derzeit die 

Kommunalwahlen im Mai und Jugendpolitik sowie das Thema erweiterte Führungszeugnisse für 

Ehrenamtliche. Lukas Tekampe lädt ein, den BDKJ.pool kostenfrei zu abbonieren und zu lesen. 

TOP 3 - Satzungsänderung Kolpingwerk 

 Simon Handrup (Diözesanleiter) gibt eine Einführung in den Punkt Satzungsänderung im 

Kolpingwerk. Es gibt einen Fishbowl zu den Themen #1 Beschlussfähigkeit der 

Diözesankonferenz und #2 Hauptamtliche Leitung Jugendreferat. 

#1 - Beschlussfähigkeit der Diözesankonferenz 

Auszug aus Argumenten in der Diskussion: 

- Zu viel ‚Macht‘ für die Diözesanleitung, und die Konferenz ist bei einer zweiten Einladung 

auch Beschlussfähig sofern ordnungsgemäß eingeladen wurde. 

- Vereinfachung 

- Sicherstellung Handlungsfähigkeit der Kolpingjugend, falls mal nicht genügend TN dabei 

sind. An der Zusammensetzung ändert sich nichts, es haben trotzdem alle Jugendlichen 

die Möglichkeit sich zu beteiligen 

Die Diözesankonferenz spricht sich im Votum damit gegen eine Änderung der Beschlussfähigkeit 

in der Satzung aus. 

#2 - Hauptamtliche Leitung Jugendreferat 

Auszug aus zentralen Eckpunkten/Fragestellungen der Diskusion: 

- Wie wird bei einer Hauptamtlichen Leitung die Fachaufsicht gehandhabt? 

(Machtverhältnis – Ehrenamt entscheidet) 

- Es ist gut, wenn die Leitung des Jugendreferates mit einer Stimme vertreten ist, da sie 

so im worstcase (es gibt keine ehrenamtliche Diözesanleitung) handlungsfähig ist 

- Entlastung der Ehrenamtlichen 

- Frischer Wind ist gesichert (keine Berufsjugendlichen) 

- in anderen Verbänden gibt es eine ähnliche Reglung  demokratische Legitimation der 

Leitung 

Dorothee Rudolphi (Moderation) fasst die zentralen Punkte zusammen: 

- Mehrheit spricht für Hauptamtlichkeit 

- Hauptamtlichkeit entlastet Ehrenamt 

- Hauptamtlichkeit Professionalisierung 

Die Diözesanleitung wird die Positionierung mit in die weitere Bearbeitung der 

Satzung sowie Diskussion zur Änderung in der Diözesanversammlung nehmen. 

TOP 5 - Zukunft des Projektarbeitskreis fair & mehr 

 Maximiliane berichtet zum Hintergrund des Projektarbeitskreises fair & mehr und beschreibt die 

aktuelle Situation des PAKs. Da derzeit nur 4 Personen (zwei aus dem Jugendrefereat, zwei 
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Ehrenamtliche) Mitglied im PAK fair&mehr sind, soll die Konferenz darüber beraten, wie die 

Zukunft für diesen PAK aussieht. Diese Frage wird in den Tischgruppen diskutiert. 

Tisch 1: PAK sollte aufgelöst werden, wenn es keine weiteren Mitglieder gibt. 

Tisch 2: Interesse am Thema, aktive personelle Beteiligung fehlt (Stagnation PAK), Vorschlag: 

eine Person in den Diözesanfachausschuss Internationalität und eine Welt entsenden 

(Kooperation Kolpingwerk) 

Tisch 3: Worauf arbeitet der PAK hinaus? Vorschlag: einen Aktionstag Uganda anzubieten 

Tisch 4: Sind die Ressourcen im Verband da? Dann sollte der PAK weiter existieren, ansonsten 

sollte der PAK aufgelöst werden und das Thema an anderer Stelle weiterbearbeitet werden. 

Tisch 5: findet dieses Thema weiterhin wichtig, fragt aber, ob die Ressourcen vorhanden sind 

Option, die sie sehen: verstärkt in den Ortsgruppen für die Mitarbeit werben. 

Maximiliane Rösner (Diözesnleiterin) fasst zusammen und erläutert noch einmal, dass dieses 

Thema auch bei Auflösung des PAKs im Verband weiter behandelt wird. 

Dorothee Rudolphi (Tagesleitung) gibt Hinweise für die weitere Konferenz. 

Die Diözesankonferenz wird für die Mittagspause unterbrochen. 

In der Mittagspause wird der diesjährige Baum vor dem Haupteingang der Ferienstätte gepflanzt. 

TOP 4 - Ko-Pilot 

 Selina Kraskes (Diözesanleiterin) und Lena-Maria Lücken (Bildungsreferentin) geben einen 

Überblick über die geplanten Veränderungen an dem Verbandsmagazin in diesem Jahr. Fest 

steht, dass der Ko-Pilot bunt werden soll. Weitere Wünsche im Bezug auf die Umgestaltung 

können die Delegierten in einem Blanko-Ko-Pilot äußern, den jede Tischgruppe zur freien 

Gestaltung ausgehändigt bekommt. Die Ergebnisse werden im Plenum präsentiert. Selina 

Kraskes (Diözesanleiterin) nimmt die Anregungen mit und wird diese mit dem Redaktionsteam 

weiter diskutieren. Lena-Maria Lücken (Bildungsreferentin) bedankt sich für die Mitarbeit. 

Dorothee Rudolphi (Tagesleitung) gibt organisatorische Hinweise für den Nachmittag und Abend. 

Lena-Maria Lücken (Bildungsreferentin) gibt einen Überblick über die Workshop-Möglichkeiten am 

Nachmittag. 

TOP 2 – Zehn Meter für Jugend in Deinem Ort 

 Die Aktion wird im Rahmen der Workshops „praktisch“ vorgestellt. Weitere Informationen zu 

dieser Veranstaltung unter www.kolpingjugend-ms.de/zehnmeter. 

Im Anschluss findet die Heilige Messe in der Kapelle des Regenbogenlandes statt. 

Als Abendprogramm folgt ein Mottoabend „Piraten“. 
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Sonntag, 06. April 2014 

Paul Schroeter verliest einen geistlichen Impuls und stellt im Anschluss die Aktion der Kolpingjugend 

anlässlich der Familienwallfahrt berührt. bewegt. bestärkt. am 30. August 2014 vor. Es wird ein Programm 

mit unterschiedlichen Stationen unter dem Motto „BEREICH[ERUNG] FÜR DICH!“ in und um die 

Petrikirche in Münster geben. 

Die Tagesleitung klärt letzte organisatorische Dinge, bevor die Tagesordnung fortgesetzt wird. 

TOP 7 - Wahlen 

 Es erfolgt die Feststellung der Stimmberechtigung und Beschlussfähigkeit: 

Diözesanleitung 4 Delegierte 

Diözesanpräses 1 Delegierte 

Regionalvertreter_innen 1 Delegierte 

Orientierungstage-Mitarbeiterrunde 0 Delegierte 

Ko-Pilot 0 Delegierte 

Beratungsteam 1 Delegierte 

Verbandsleitung Kolpingwerk 0 Delegierte 

Motivationsteam 1 Delegierte 

Landesverband Oldenburg 0 Delegierte 

Leitungen der PAKs 2 Delegierte 

Vertreter aus den Kolpingjugenden 15 Delegierte 

Die Diözesankonferenz ist mit 25 Delegierten beschlussfähig. 

Diözesanleitung 

Das Motivationsteam berichtet von den Gesprächen zur Findung von Kandidatinnen und 

Kandidaten für die Diözesanleitung. 

Simon Handrup kandidiert für die Diözesanleitung. Er stellt sich der Diözesankonferenz vor, im 

Anschluss findet eine Personalbefragung statt. Es gibt keine Fragen. 

Simon Handrup ist mit 25 JA-Stimmen, keinen NEIN-Stimmen und keinen 

Enthaltungen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

Selina Kraskes kandidiert für die Diözesanleitung. Sie stellt sich der Diözesankonferenz vor, im 

Anschluss findet eine Personalbefragung statt. Michael König (Motivationsteam), fragt nach 

Selinas Lieblingsthema in der Arbeit als Diözesanleiterin, sie favorisiert die Gremienarbeit (BT 

und Vertretung/ Mitarbeit im Vorstand). 

Selina Kraskes ist mit 24 JA-Stimmen, keinen NEIN-Stimmen und 1 Enthaltung 

gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 

Es erfolgt eine erneute feststellung der Stimmberechtigung. 

Diözesanleitung 4 Delegierte 

Diözesanpräses 1 Delegierte 

Regionalvertreter_innen 1 Delegierte 

Orientierungstage-Mitarbeiterrunde 0 Delegierte 
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Ko-Pilot 0 Delegierte 

Beratungsteam 1 Delegierte 

Verbandsleitung Kolpingwerk 0 Delegierte 

Motivationsteam 1 Delegierte 

Landesverband Oldenburg 0 Delegierte 

Leitungen der PAKs 2 Delegierte 

Vertreter aus den Kolpingjugenden 17 Delegierte 

Die Diözesankonferenz ist mit 27 Delegierten beschlussfähig. 

Paul Schroeter kandidiert für die Diözesanleitung. Er stellt sich der Diözesankonferenz vor, im 

Anschluss findet eine Personalbefragung statt.  

Dennis van Deenen (Diözesanleiter) fragt, welche Aufgaben Paul Schroeter (Kolpingjugend 

Enniger) in der Arbeit als Diözesanleiter reizen. Paul Schroeter (Kolpingjugend Enniger) erläutert, 

dass ihn die Mitarbeit in der OtMar, Vertretungsaufgaben, Finanzen sowie Jugend und 

Spiritualität interessieren. Auf Michael Königs (PAK Kommunal egal) Frage „wenn Du ein Tier 

wärst, was wärst Du?“ antwortet Paul Schroeter: „Ein Hund wg. der Neugierde und 

Wissbegierigkeit.“ 

Paul Schroeter erhält im ersten Wahlgang 10 JA-Stimmen, 10 NEIN-Stimmen und 7 

Enthaltungen. Es erfolgt ein zweiter Wahlgang. 

Es gibt erneut die Möglichkeit einer Personalbefragung. Florian Bonzol (OtMar), fragt ob Paul die 

Mitarbeit in der OtMar als DL oder als Mensch interessiert. Paul Schroeter erläutert, dass ihn die 

Tage Religiöser Orientierung reizen und dass er ein Interesse daran hat, Kolping zu vermitteln. 

Joshua Lommes (Kolpingjugend Bockum-Hövel) beantragt eine Personaldebatte. Die 

Personaldebatte wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit durchgeführt. Nach Wiederherstellung 

der Öffentlichkeit erfolgt der Wahlgang. 

Paul Schroeter ist mit  15 JA-Stimmen,  8 NEIN-Stimmen und  4 Enthaltungen 

gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

Motivationsteam 

Michael König erläutert die Aufgaben des Motivationsteams. 

Zur Wahl steht Sarah Hönisch, sie kann aus persönlichen Gründen nicht an der 

Diözesankonferenz teilnehmen und wird von Michael König vorgestellt. Die Wahl erfogt offen per 

Handzeichen. 

Sarah Hönisch wird einstimmig ins Motivationsteam gewählt. Sarah Hönisch hat im 

Vorfeld erklärt, die Wahl in diesem Fall anzunehmen. 

TOP 8 - Berichte (4) 

 Kolpingjugend Nordrhein-Westfalen 

Maximiliane Rösner (Diözesanleiterin) berichtet, dass es derzeit noch keine Landesleitung gibt, 

wer interesse hat, kann sich dort gerne engagieren. Es wird zeitnah eine Zukunftswerkstatt 

geben, um an der Zusammenarbeit der Diözesanverbände NRW zu arbeiten. 

Maximiliane Rösner (Diözesanleiterin) weist auf LANDTAG.LIVE vom 29. Juni bis 04. Juli hin und 
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lädt alle ein, teilzunehmen. Weitere Informationen unter www.kolpingjugend-nrw.de/landtaglive. 

 Kolpingjugend Deutschland 

Leider konnte von der Kolpingjugend Deutschland niemand an der Diözesankonferenz 

teilnehmen, daher berichtet Maximiliane Rösner (Diözesanleiterin). Es hat die Bundeskonfernez 

der Kolpingjugend getagt, dort wurde das Bundesleitungsteam gewählt. Aus dem Bistum  

Münster wurde Manuel Hörmeier aus der Region Nord in das Bundesleitungsteam gewählt. 

Weiterhin wurde beschlossen, dass es zunächste kein Schwerpunktthema für die Kolpingjugend 

Deutschland geben soll sowie, dass bis 2020 eine bundesweite Kolpingjugend Wallfahrt 

stattfindet.  

TOP 6 - Anträge 

 Initiativantrag #1 Auflösung PAK fair&mehr 

Antragstext: Ausgehend von den Beratungen beschließt die Diözesankonferenz die Auflösung 

des Projektarbeitskreises fair & mehr. Die Bearbeitung der Themenschwerpunkte des 

Projektarbeitskreises wird zukünftig von der Diözesanleitung verantwortet. 

Der Antrag wird einstimmig in die Tagesordnung aufgenommen. 

Aufgrund der Diskussion am Vortag besteht kein Diskussions- und Beratungsbedarf. 

Der Antrag wird bei 3 Enthaltungen einstimmig beschlossen. 

TOP 9 - Verschiedenes 

 Veranstaltungshinweis: Segeln für Junge Erwachsene 

Benedikt Vollmer (Leiter Jugendreferat) berichtet vom Segeln für Junge Erwachsene und lädt 

alle Jungen Erwachsenen ein vom 18. bis 22. Juni 2014 mit auf´s Ijselmeer zu fahren. Weitere 

Informationen unter www.kolpingjugend-ms.de/segeln.  

 Veranstaltungshinweis: Glaube mit Gesicht 

Franz Westerkamp (Diözesanpräses) informiert über Glaube mit Gesicht (11. bis 18. Oktober) in 

München, Material wird diesbezüglich noch versandt. Alle Jugendlichen und Jungen Erwachsenen 

ab 16 Jahren sind eingeladen teilzunehmen und Glaube mit Gesicht sowie München zu erleben. 

Weitere Informationen unter www.kolpingjugend-ms.de/gesicht.  

 Veranstaltungshinweis: Frischer Wind! – Upgrade 

Lena-Maria Lücken (Bildungsreferentin) lädt die Delegierten ein, an dem Upgrade teilzunehmen 

und frischen Wind in die Jugendarbeit vor Ort zu bringen. Flyer können gerne mitgenommen 

und in den Ortsgruppen verteilt und ausgelegt werden. Weitere Informationen unter 

www.kolpingjugend-ms.de/upgrade.  

 Veranstaltungshinweis: Fußballmeisterschaft Emsdetten 
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Sarah Holthaus (Kolpingjugend Emsdetten) berichtet vom Fußballturnier in Emsdetten und lädt 

alle ein, mitzumachen. Weitere Informationen unter www.kolping-emsdetten.de.  

 Zehn Meter für Jugend in Deinem Ort 

Benedikt Vollmer (Leiter Jugendreferat) lädt noch einmal herzlich ein, diese Aktion in den 

eigenen Ort zu holen und Politiker_innen und Jugendlichen eine Möglichkeit zur Diskussion von 

Jugendrelevanten Themen zu bieten. Weitere Informationen unter www.kolpingjugend-

ms.de/zehnmeter.  

 Beratungsteam 

Johanna Kock (Beratungsteam) lädt ein zur Mitarbeit im Beratungsteam. Interessenten können 

sich bei Lena-Maria Lücken melden. 

 OtMar 

Florian Bonzol (OtMar) lädt herzlich zur Mitarbeit im Team der Orientierungstage 

Mitarbeiterrunde ein. Interessierte melden sich im Jugendreferat bei Benedikt Albustin. 

 FSJ 

Lea Borgmann (Freiwillige im Sozialen Jahr) berichtet von ihrer FSJ-Stelle, die ab Sommer frei 

wird. Interessierte sind eingeladen sich zu bewerben. 

Benedikt Vollmer (Leiter Jugendreferat) berichtet von der ergänzenden, neuen Stelle für den 

Bundesfreiwilligendienst bei der Kolpingjugend und der geplanten Kooperation mit dem Pius 

Gymnasium zum Aufbau eines Schülercafés. 

 Anregungen für die nächste Diko 

Florian Bonzol (OtMar) schlägt vor, auf der nächsten Diko die Vorstellung der Teams (BT/OtMar) 

oder/ und der Kolpingjugenden vor Ort stärker in den Fokus zu rücken und einen thematischen 

Schwerpunkt zu setzen. 

Dorothee Rudolphi bedankt sich bei den Konferenzteilnehmer_innen für die gute Beteiligung und Disziplin 

in der Diözesankonferenz. Die Diözesanleitung bedankt sich bei Dorothee Rudolphi für die Tagesleitung. 

Die Diözesanleitung bedankt sich bei allen Delegierten und Gästen der Diözesankonferenz und lädt zur 

nächsten Diözesankonferenz vom 14. bis 16. November in die Kolping-Bildungsstätte in Coesfeld ein. 

Für das Protokoll: 

Olpe/Coesfeld, 06.04.2014 

 

 

Benedikt Vollmer      Lena-Maria Lücken 

Leiter Jugendreferat      Bildungsreferentin 


